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Halle und Amgebung
Halke a S 4 Februar

Der 2 kommtttale Vezirksverein
im ltheiß Reſtaurant in der Merſefri J e natsverſammlung in der zunächſt die

Toka Winterfe beS e d z re naus sanwa erzeldZone et Kade aScharf und Hagen wird das nähere
uStarte ausarbeiten

Feyrogre hielt Hert wiſfenſchaftlicher Lehrer Wald
n rtrag überunge ein einen Vortrag

rantzi unter anderem aus Die Frage der erbei S von höchſter tommunater wehen S i
196 berg edeutendes Hilfsmittel zur Löſung der i betee

ein h deſonders in en äußerſt ſchwierig geſtaltet
n die tend z B in München die Belegungsperiode ſrüher
u a ahre währt i jetzt ſchon nach 7 Jahren die

n en für neue eerdigungen entfernt werden Gegen dieet Lei ſche Seite der Feuerbeſtattung können die Gegner keine
elle gumente vorbringen darum werfen ſie den Anhängern

Kremation Materialismus vor Dies iſt unbegründet
ſag iſt auch keine Pietätloſigkeit viele Leichen Urnen auf

W engen Terrain zu vereinigen wenn ſie die Fürſorgen halten wie dies z B in Sotha der Fall iſt Vom
den ten Standpunkte aus es erwieſen daßm R Dahrend bei dem bisherigen Friedvoſlz tem kaum Proz
a0h ſanltär genügen die Methode der Einäſcherung jede IJnfi
ſei erungsgefahr radikal be tigt Auch vom religiöſen
7 tandpunkte aus liegen r die e keine Bedenken vor und die ehemalige Verwe scung eiſtlicher

ſſſſtenz iſt heute dem freien Rechte des Geiſtlichen zurt I Fremation zu gehen oder es zu gewichen Sie
w Jaridiſchen Bedenken gegen die Einäſcherung ſind ſelbſt

von Juriſten fallen an Ebenſo iſt gegen die Feuerd beſtattung weder vom äſthetiſchen e vom ethiſchen Stand
a punkt etwas einzuwenden Auch die herrlichen Näume eines
m Krematoriums die automatiſche Beförderung der Leiche
e tragen el ernſtfeterlichen Stimmung der Beſtattungs

d monie beiu ber Der Vortragende ſchloß mit dem Wunſche daß Preußen
nicht mehr hinter den anderen Ländern der Kultur zurück

26 ſtehen x e und die Feuerbeſtattung ger ren möge
w zum Wohle des Vaterlandes und zum Wohle der Kom
v munen4 ür r d rn Waldſtein ſtattete derVorſitzende den allg nen Dan

der Diskuſſion kam zum Ausdruck daß unſere Stadt
verwältung der fakultativen Feuerbeſtattung ſehr ſym
pathiſch gegenüberſtehe und ſicherlich ſofort mit fertigen Pro

Z fekten herauskommen wird ſobald nur erſt die Regierun
uehenJ gegen die Einrichtung von Krematorien ihren Einſpru

iallen läßt

Die entzweiten Kompagnons
Jm Sommer v h

höchſt intereſſante hieſige Strafkammerverhandlung gegen die
wegen unlauteren Wettbewerbes angeklagten
Kaufleute Otto Panneke und Stanislaus
Rybickt Jnhaber eines hieſigen Verſandhaufes
für polniſche Arbeiter Jn der damaligen Verhand
lung kam das Vorwort zu einem von Rybicki in polniſcher Sprache
abgefaßten Katalog zur Verleſung in dem u a gedroht wurde
alle Polen und Katholiken die bei einem Nicht Polen und Nicht
Katholiken kaufen würden hätten Gottes Zorn zu gewär
gen Seltſamerweiſe hatte Herrn Rybickis Kompagnon Otto
Panneke für ſeine eigene werte Perſon durchaus nicht die Ehre
Pole und Katholik zu ſein Jn der Zwiſchenzeit haben ſich nun
die beiden ns die damals zu je 2000 Mark Geldſtrafe
verurteilt wurden gründlichſt mit einander entzweit Rybicki iſt
ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr Teilhaber ſondern Ange
ſtellter des Herrn Panneke Jn dieſer Eigenſchaft als Hand
lungsgehilfe will er nun in ſeinen Gehalts und Proviſions
anſprüchen von ſeinem Chef ungebührlich beeinträchtigt worden
ſein Es kam ſchließlich zu einer Klage zwiſchen beiden vor dem
Kaufmannsgericht Vor dieſem erhob Panneke gegen Rybicki recht
were Beſchuldigungen Rybicki habe ſich zweimal der Ur
undenfälſchung ſchuldig gemacht auch habe ſich Panneke

genötigt geſehen ihm bei Abfaſſung polniſcher Schriftſtücke noch
e einen Kontrolleur zur Seite zu ſetzen damit er ſeinen Chef
v r et hinein legen könne wie ſeinerzeit durch den
atalog Robicki verlangte von Panneke noch Zahlung von

d hundert Mark teils für Gehalt teils für Umſatzproviſion
er Streit der nach der kaufmänniſchen Seite ohne Jntereſſe

r endete damit daß das Gericht Rybicki 70 Mark zuſprach
ihn mit ſeinen weiteren Anſprüchen ab wies

Ge Kriegsmarine Ausſtellung
e hochintereſſante Veranſtaltung eine Kriegse rege wird augenblicklich vom hieſigen ſeine

W r d Zeit von 18 Februar bis 14 März in
Das Verſtändnis für unſere Flotte von der ſicherlich einſt noch

Kieeſe t Zukunft abhängen wird zu fördern und dadurch das
Jveg e deutſchen Volkes für das Seeweſen zu heben iſt der

dieſer ſeltenen koſtſpieligen Ausſtellung die mit größter

J ſemiengeſele i e r erzu n ge enerallen größeren Städten Mittel und Süddeutſchlands
iger Mariner veranſtaltet wird Die Aus

leitung ſich in den Händen des genannten Herrn
m nd und die von allen Militär und Zivilbehörden

wehendſte Unterſtühung erfährt auch hier hat der
Turnhalle bereitwilligſt und ohne

zur Verfügung geſtellt erweiſt ſich als außer
ngiehend W Zeitungen der bisherigen Aus

Snn beurteilen tellung auf das günſtigſte
gen von ethnographiſchen Gegenſtänden von Kultur

Mineralien aus unſeren Kolonien ſind mit der

raſch wachſenden Volkstümlichkeit der Marine bei
und Bedeutung der geplanten Ausſtellung wirdn en ſtarken Beſuch derſeſben rechnen ſein Wir

weilen in Ausſtellung noch öfters zurück Näheres iſt einſtnhnachang im Anzeigenteil zu erſehen

alleſchen Miſſionswoche dürfte folgender Bedes Le rer e ver Jahrer Miereſſeren Her ehrerMiſſionsbund zählte 1606

ſons

e

J

berichteten wir ſehr ausführlich über ne

150 Mitglieder 1900 489 1907 784 am 1 März 1006
956 Mitglieder und 32 Freunde Davon waren 105glieder in Berlin 116 in Brandenburg 93 in Se
210 in Pommern 104 in Schleſien 20 in Poſen 87 in Oſt
preußen und 107 in Weſtpreußen Aus anderen Provinzen
und Staaten 114 Davon ſind 746 Lehrer 147 Lehrerinnen
Seminar und Oberlehrer 5 Gymnaßiallehrer 11 chullehrer 2 und Schulau ſichtsbeamte 45 Auf dem diſf ons

t ſind 13 Mitglieder ſelber tätig Die Einnahmen pro
907 betrugen 1206,70 Mk die Ausgaben 775,53 Mk der
an die Hauptkaſſe J Reingewinn 431,17 Mk
Erſter Vorſitzender iſt Lehrer Heftermann i liNW 21 Vertrauensmann für die Provinz Sacſen ſt

err ächter Börner Wernigerode Köhler Halle und
auptlehrer RaapBennſtedt Der Mindeſtbeitrag für

edes Mitglied des L M B beträgt 50 Pfg jährlich
Das Amalienhaus BerlinCharlottenburg Motzſtraße 11

nimmt in ſeine chriſtliche Haushaltungsſchule ein
geſegnete Mädchen als Zöglinge auf Die Schülerinnen erhalten
Unterricht in allen weiblichen Haus und Handarbeiten wie
Kochen Weißnähen Maſchinennähen Zuſchneiden der Wäſche
Schneiderei uſw auch werden täglich Lehrſtunden zur Erweite
rung der Schulkenntniſſe erteilt Religion tſch vaterländiſche
Geſchichte Rechnen Briefſchreiben Geſang uſw Der Kurſus
dauert ein Jahr kann aber auch auf Wunſch was öfter geſchieht

auf 1 Jahr verlängert werden Das Koſt und Lehrgeld be
trägt zuſammen monatlich nur 25 Mk Die Oberin des Hauſes von
Schweſtern unterſtützt leitet die Erziehung der Zöglinge Auf
Wunſch werden nach Ablauf des Lehrjahres auch Stellungen ver
mittelt Das Haus arbeitet ſchon ſeit mehr als 30 Jahren in
großem Segen und hat in dieſer Zeit eine ſehr große Schar junger
Mädchen über 2000 für hauswirtſchaſtliche Arbeit ausgebildet
Anmeldungen können jederzeit perſönlich oder ſchriftlich an Frau
Oberin A Sahrland in Berlin Motzſtr 11 gerichtet werden

Herr Schriftſteller Binde der wie bekannt vom 19 Febr
abends 8 Uhr im großen Saal der Germania Säle Gr Stein
ſtraße 27 eine Reihe von Vorträgen über wichtige Themata
halten wird ſieht auf ein ſehr bewegtes erfahrungsreiches Leben
in der Vergangenheit zurück Nach eingehendem Studium der
materialiſtiſchen Wiſſenſchaft ſtellte er ſich als moderner Freidenker
bereits im Alter von 25 Jahren längere Zeit in den Dienſt der
ſozialdemokratiſchen Partei als Redner und Schriftſteller um
ſchließlich nach gründlicher Enttäuſchung in dem bisherigen Wir
kungskreis für die Jdeen des Anarchismus als Agitator und
Schriftſteller ſeine Kräfte einzuſetzen Aber auch auf dieſem
Gebiet mußte er nach einigen Jahren vergeblicher Arbeit das ver
folgte Ziel als Jrrtum erkennen und erſt nachdem er ſich noch als
moderner denkender Zweifler mit den philoſophiſchen Problemen
eines Kant und Nietzſche auseinander geſetzt hatte ging ihm das
Licht für die Wahrheit einer anderen Lebensanſchauung auf für
die er ſeitdem mit voller Ueberzeugung in unermüdlichem Kampfe
eingetreten iſt Auf Grund dieſer reichen Erfahrung und ernſten
Studiums ſind die Vorträge des Herrn Binde der ſich mühſam
aus den größten Zweifeln zu einer klaren Ueberzeugung in ſeinen
Lebensanſchauungen durchgerungen hat von allgemeinem Jnter
eſſe Der Zutritt zu dieſen Vorträgen iſt frei Man wolle die

näheren Bekanntmachungen in den Zeitungen und an den An
ſchlagſäulen beachten

Raoul von Koczalski der bei uns ſchon drei Konzerte
mit außerordentlich großem Erfolg gegeben hat und deſſen
viertes und letztes am Montag den 8 Februar 8 Uhr
abends in den Kaiſerſälen ſtattfindet erwarb ſich die
Gunſt unſeres Publikums und wurde von der hieſigen Kritik

nicht nur ein glänzender Stern am Virtuoſenhimmel ſon
dern auch ein hochgeſchätzter Komponiſt der ſchon viele Lor
beeren auf dieſem Gebiete erntete Raoul von Koczalski
ließ ſeiner erſten Oper Rymond eine zweite folgen Ma
zeppa betitelt eine Müſttiragödie die die packende Be
gebenheit aus Mazeppas Jugendzeit enthält und dem Byron
ſchen herrlichen Gedicht entnommen iſt Jm Sommer 1907
vollendete Raoul von Koczalski eine einaktige Oper Die
Sühne Text von Theodor Körner Die erſte Aufführung
findet Sonntag den 14 Februar in Mühlhauſen i Elſ ſtatt
in Chemnitz wird die Sühne am 6 März in Zürich
am 13 März aufgeführt

Heide Verein Die diesjährige ordentliche Hauptverſamm
lung die für den 29 v M angeſetzt war iſt wegen ſchwerer Er
krankung des Vorſitzenden Herrn Juweliers Tittel vertagt wor
den Auch der Lichtbildervortrag über die Heide und Umgebung
den Herr Tittel am 3 Februar im großen Saale der Kaiſerſäle
halten wollte mußte verſchoben werden Wir werden ſpäter noch
mitteilen wann beide Veranſtaltungen ſtattfinden

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen Orts
gruppe Halle wählte in ſeiner Hauptverſammlung nach Entgegen
nahme des befriedigend abſchließenden Jahres und Kaſſenberichts
folgende Herren in den Vorſtand Aus dem Eltern und Freundes
rat Zivilingenieur Walter als Vorſitzender Schriftſteller
Müller Kaufmann Meyer und Gerichtsvollzieher Wolle
aus der Führerſchaft Stud phil Menshauſen Ernſt Thie
me Kurt Diete Hugo Eichler und Karl Strüver

Der Ev Arbeiterverein hält Montag ab 838 Uhr eine allge
meine Vereinsverſammlung Mauerſtraße 7 ab Herr Profeſſor
Suchsland wird einen lehrreichen Vortrag über Tabakbau
und Tabakinduſtrie halten Die Mitglieder werden er
t mit ihren Angehörigen dieſe Verſammlung zahlreich zu

befuchen

Aquarien und Terrarienfreunde Die nächſte Sitzung des
Vereins Daphnia mit reichhaltiger Tagesordnung findet
morgen in der Dresdener Bierhalle ſtatt

Kindesmord Jn der Abortgrube des Grundſtücks
Merſeburgerſtraße 88 wurde geſtern nachmittag die Leiche
eines neugeborenen Kindes in ziemlich verweſtem Zuſtande
aufgefunden Die Leiche wurde nach dem Südfriedhof ge
bracht Ob das kleine Weſen gelebt hat ließ ſich nicht feſt
ſtellen

Lehrer Miſſionsbund Die Mitglieder verſammeln ſich Sonn
abend den 6 Februar nachmittags 4 Uhr im oberen Saale des
Ev Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 Konferenz Anträge
und Veſchlußnahme

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde geſtern vormittag die Feuerwehr nach Langeſtraße 14 gerufen Reiter hatte
die Feuerwehr auf dem Grunde Langeſtraße 24 einen Balken

brand abgelöſcht

Durch die Exploſion einer Petroleum Handlaterne brach in
einer Laube der Ecke Turm und Ladenbergſtraße belegenen

durch beſonders lobende Beſprechungen en Er iſt

Theater unch Musik

Stadttheater
Simson

Komödie in 4 Akten von Henry Bernſtein
Den Dieb und den Spieler Bernſteins ſahen wir

hier ſchon im vorigen Jahre und lernten den franzöſiſchen
Dramatiker mit allen Fehlern und Vorzügen ſeiner Bühnen
werke kennen Geſtern der Simſon rundete dies Bild ab
und füllte es mit viel Schatten aus Eine überaus ge
u ſichere Szenenführüng reich an kontraſtierenden
Wirkungen und wechſelnden Effekten eleganter Dialog und
packende Aktſchlüſſe aber hohle unwirkliche Theatralik
Annatürlichkeit auf jeden Fall das iſt es was dieſem fran
zöſiſchen Dramatiker eignet Natürlich iſt ein Ehebruch der
Vorwurf der auf echt franzöſiſche Art ausgenutzt wird An
e ſolcher Stücke wird einem ſo recht klar zu was für
Abwege das franzöſiſche Drama geriet Es iſt heute nur
noch ein Sinnenkitzel eine aufregende Unterhaltung für die
müden Geiſter der entnervten Geſellſchaft wer dem Leben
die raffinierteſten Figuren die gewagteſten und über
raſchendſten Situationen ablauſcht nein wer ſolche am
beſten konſtruiert und ausklügelt denn das Leben ſelber
iſt viel einfacher und ehrlicher als ein franzöſiſches Drama
wer das größte Taſchenſpielerkunſtſtück mit Mann und Frau
Geld und Ehre auf der Bühne fertig bringt der iſt Meiſter
Von den reineren Höhen jener Kunſt die den Menſchen er
baut und erhebt weiß man drüben wenig nur noch Das
Sentimentale hält man dafür und miſcht es klüglich mit in
Lige Stücke hinein Mit kühlem Verſtande fabrizieren dieſe
Dichter ihre Werke nach immer neuen immer verzwickteren
apetn des Lebens Wirkliches lebendiges Leben Leiden
et die vulkanhaft aus dem Jnnerſten bricht kennen ſie

t oder heucheln ſie nur Darum ſitzen wir denn auch
neben ſolchen Stücken nicht drin ſehen dieſe entarteten
Weiblein und Männlein wie Marionetten hierhin dahin
tänzeln wirbeln und zuletzt mangels Lebenskraft irgendwie
enden hören ſie reden von vielem vielem Gelde von Ehre
und Jch vom Leben und Sterben ſitzen dabei und empfinden
nichts als die lähmende Länge der Stunden in der ſich
mächtig der eine ehrliche Wunſch allein aus dem Herzen
ringt Einen Menſchen zeige mir Dichter einen i nMenſchen der dem langweiligen Gelichter da auf der ühne

mal auf gut deutſch die re ſagt und ihnen ihren
ſre Schmutz um die Ohren ſchlägt daß ſie eilends ab

en

Solch ein Kerl müßte eigentlich dieſer Simſon ſein
Wie der Simſon in der Bibel von dem dann noch eben im
letzten Akte die Rede iſt müßte er mit ſeiner Wie den
ganzen Augiasſtall der affektierten Leutchen die von ſeinem
Golde leben zuſammenreißen und die krachenden Trümmer
würden uns mehr erfreuen als alle ſpitzfindigen Redensarten
Bernſteins

Was geſchieht ſtatt deſſen
Der Kupferkönig Jacques Brachard ein brutaler Börſen

ſieger amerikaniſchen Stiles wird von ſeiner Frau die ihn
nur heiratete um den brüchigen Adelsſchild ihrer bankrotten
Familie neu zu vergolden und einem Freunde des Hauſes
der ein Rous und dunkler Ehrenritter ſchlimmſter Sorte iſt
betrogen Seine Rache von maßloſer Wut und wahnwitziger
Spekulationsſucht zugleich eingegeben ſoll den Ehebrecher
der ihm ein kleines Vermögen in Kupferwerten dankt durch
eine Baiſſe an der Börſe ruinieren ſo daß er ſich nur noch
durch die Ehe mit einer verrufenen Millionärin retten kann
die aus Liebe zu ihm immer tiefer ſank So will es der
Kupferkönig aber er vergißt über ſeiner Rache die ihm ſo
weit auch gelingt daß er ſelber ſein ganzes rieſengroßes
Vermögen bei der Baiſſe verliert Arm geht er aus
S und dem Lande Geheilt von ihren Gelüſten be
ehrt von ſeiner Tat und liebend aber begleitet ihn ſein

ſtolzes ſchönes Weib So ſchließt das ſeltſame StückW das ein Simſon der ſo handelt Das iſt etzer
ein Satan denn ein Simſon ſtellte keine Fallen Man
ſtellte ſie ihm und er ſtürzte hinein ſtürzte zuletzt noch weil
ſeine rohe Kraft ihn ſelbſt und alke in den T riß Nur
ein Franzoſe kann ſolche Menſchen und Szenen erſinnen wie
den dritten Akt wo der n und der betrogene Ehe
mann ſtundenlang an einem Tiſche ſitzen ſpeiſen und plau
dern aber über ihnen ſchwebt das Verhängnis der
an der Börſe und der Baiſſe ihres eigenen Lebens bis dieſe
doppelte Kataſtrophe verkörpert in der Stiernatur des aus
gefeimten Millionärs dann furchtbar hereinbricht Solche
aufregenden Szenen ſind wohl Sinnenreiz für Franzoſen
uns erſcheinen ſie abgeſchmackt wegen ihrer Unechtheit und
langweilig in ihrer Uebertriebenheit denn ſolange V
zwei Todfeinde nicht an einem Tiſche von denen der eine
ein Simſon iſt

Hier mag die Regie die geſtern unter Walter Sieg
wieder Tüchtiges ſchuf einſetzen und ſtreichen tüchtig ſtreichen
Je kürzer dieſer unnatürlich langgezogene Akt wird deſto
wahrſcheinlicher wirkt er Effekte gehen freilich darüber ver
loren aber der Simſon gewinnt an Anſehen und Sympathie
je mehr er an unmenſchlicher Tücke verliert

Mit dem dritten Akte iſt das Stück eigentlich aus Der
vierte iſt ganz unbernſteiniſch er zeigt uns zum erſten Male
Menſchen richtige Menſchen in der Komödie wie derAutor diesmal ſein Werk nennt

Die h r einen ſtarken Eindruck der
dem vortrefflichen Spiel zu danken war Ernſt Gode in
der Hauptrolle ſchuf aus der Vollkraft ſeines Könnens und
ſtellte eine Figur auf die Szene der bei allemBeiwerk Vernſteins deutſche Kraft und Wucht den Weg

re Sein Simſon war ein Menſch voll Leidenſchaft
reilich ein Menſch der auch im höchſten Kampfe der Seele

um ideale Güter noch Börſeaner bleibt Ellis Gond
vollzog die Wandlung vom ehebrüchelnden Weiblein zur be
kehrten Gattin ſehr glücklich Walter Sieg und Marie
Brandow als Schwiegereitern vom Uradel waren gut

auch Ernſt Alves als ihr würdiger Sohn Wilh Nebel
charakteriſierte den hre recht treffend und gab ſich nur
kurz vor ſeinem Abgang in der wilden Szene Brachard
ein wenig zu früh aus Von ihrer Krankheit geneſen tratauch Suſanne Kornow zum erſten Male wieder auf und
übte durch ihr leidenſchaftüches Spiel einen tiefen Eindruck

Das Haus war recht leer folgte aber mit großem Inter
eſſe der Novität

Schrebergärten eine kleiner Brand aus Die ſofort herbeigerufeneFelerweßt beſeitigte die Gefahr ſchnell
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Neues Theater

Der mitternächtliche Besuch
Komödie von Wilhelm Georg

Ein Autor deſſen Name auf dramatiſchem Gebiete n
nicht mehr unbekannt iſt kam geſtern abend in Halle
zum en Male mit einem Einakter zu Wort der das
Publikum von Anfang bis zu Ende in atemloſer Spannung
hält Wir hörten hinter üns Stimmen laut werden die
dem Außergewöhnlichen das dort vorn auf der Bühne zur
Geiſterſtunde vor ſich ging verhaltenen Atems folgten Und
in der Tat die ganze Szenerie die Handlung die auf
tretenden Perſonen ſind dazu angetan das Jntereſſe der
Zuſchauer nicht einen Augenblick erkalten zu laſſen Mitter
nacht Stille Mondſchein umhüllen eine wilde ſinnver
wirrende Tänzerin und ihren Geliebten einen Bankkaſſierer
der die Tochter ſeines Direktors aus pekuniären Gründen
nicht heimführen kann Beide ſind im Maskenkoſtüm vom
Balle gekommen Das berückende Weib jagt den Mann auseiner étſtaſe in die andere mit ausgeſuchteſtem Raffinement

geheimnisvolle Andeutungen machend und Fragen ſtellend
die wohl geeignet ſind das Mißtrauen des Bankbeamten
wachzurufen Als die Teufelin dann wie im Wirbelſturm
auf Nimmerwiederſehen verſchwunden iſt und Thorne der
Kaſſierer der Bank von England ihr in tiefem Sinnen nach
ſchaut durchſchneidet draußen ein ſchriller Pfiff den Schlaf
der Welt Thorne ſieht hinaus und erblickt betroffen im
bleichen Schein des Mondenlichtes einen Mann der unbe
weglich zu ſeinem Fenſter hinüberſtarrt Es überkommt
jenen eine furchtbare Angſt eine Ahnung von irgend etwas
Gräßlichem das nun in ſein Leben eingreifen wird und
che er ſelber ſich genaue Rechenſchaft über ſeine Stimmung
zu geben weiß iſt der ſteinerne Gaſt im Zimmer Es ent
ſpinnt ſich ein ſcharf pointierter Dialog der die ſchon vor
handene Spannung gewaltig ſteigert Kurz und gut es
handelt ſich für den fremden Eindringling darum von dem
Bankbeamten zu wiſſen wann eine gewiſſe große Summe
in der Bank von England deponiert wird um mit ſeiner
Einbrecherbande ſich ihrer zu bemächtigen Als Lohn ſoll
Thorne 10 000 Pſd erhalten 10000 Pfd Der Verſucher
verſteht es ſein Opfer zu kirren Der Schwiegervater
Bankdirektor iſt im Namen Thornes in deſſen Wohnung be
ſtellt um über die Einlieferung der Summe Auskunft zu
geben Der Verbrecherhäuptling will verborgen zuhören
Bankdirektor Smith erſcheint iſt natürlich baß erſtaunt über
das ſonderbare Verlangen ſeines Angeſtellten da löſt ſich
alle Qual des Gemarterten in einem offenen Geſtändnis
deſſen was der hinter einer Gardine verſteckte Fremde von
ihm will Und ſiehe da kein Erſtaunen keine Kata
ſtrophe kein hochdramatiſcher oder doch vielleicht
Schlußeffekt wie man ihn wohl erwartete nur eine ein
fuche Aufklärung an die man während des ganzen Stückes
in keiner Weiſe gedacht hat die aber eben deshalb ſo über
raſchend wirkt weil ſie das Ganze befreiend abſchließt Der
Fremde iſt kein Bankräuber er iſt der ge
chickteſte Geheimpoliziſt Londons und hat

die Rolle auf Veranlaſſung des Bank
direktors übernommen um Thornes Ehrlichkeit zu prüfen Thorne beſteht die Prüfung und
erhält die Hand des geliebten Weibes Von den Dar
ſtellern bewährte Herr Mierendorff ſeine altbekannte

Kunſt vorzüglicher Charakteriſtik Sein Mienenſpiel ſowie
ſeine Maske und Sprache paßten nach jeder Seite hinein in
das gruſelige Milieu der toten Mitternacht Auch Herr
Eichgrün wußte ſeinem Kaſſierer Thorne einige warm
empfundene lebenswahre Züge zu leihen Doch vermißten
wir eine durchgängige ſcharf umriſſene Zeichnung des zur
Verzweiflung getriebenen Bankbeamten Hervorragendes
leiſtete der Künſtler entſchieden in der Szene in der er ſich
ſeinem Vorgeſetzten offenbart und auch den Rückſchlag ver
ſtand er ſo lebenswahr zu markieren daß wir wie von einem
ſchweren Alp befreit ordentlich mit ihm aufatmen mußten
Die Epiſodenfigur der Tänzerin Jane wurde von Frl von
Bukovics dargeſtellt Sie war für dieſe Rolle geſchaffen
Graziös und prickelnd voll ſinnlichen und zugleich kalt
berechneten Raffinements trug ſie weſentlich dazu bei die
notwendige ſchwüle Stimmung gleich zu Anfang des Stückes
zu illuſtrieren Das ſcheint wohl nur der Zweck dieſer Figur
zu ſein denn ſie verſchwindet wie ſie gekommen eine
wirbelnde Erſcheinung dämoniſch kettender Weiblichkeit ohne
noch weitere Spuren zu hinterlaſſen Herr Schwerſensky
zeigte ſich in würdiger Weiſe ſeiner Rolle gewachſen Die
Szenerie war mit großem Geſchick der Handlung angepaßt
ſo daß die ſprachloſen Szenen auf der Bühne eine Leere
durchaus nicht aufkommen ließen Das Haus war gut be
ſucht und ſpendete dem Autor ſowie den Darſtellern ſtarken
Beifall Erſterer erhielt mehrfache prachtvolle Blumen
ſpenden und konnte wiederholt für die ihm erwieſene An
erkennung von der Bühne herab danken An den Einakter
ſchloß ſich das im Neuen Theater während dieſer Saiſon
ſchon öfter gegebene bekannte Schauſpiel von Bijörnſtjerne
Björnſons eber unſere Kraft Das Stück wirkt ohne
weiteres durch ſeine düſtere Tragik und tiefe grübleriſche
Lebensweisheit Die Schauſpieler aber vergrößerten durch
ihr ausgeglichenes durchgeiſtigtes Spiel den ohnehin ſchon
Prigen Eindruck dieſes erhabenen Bühnenwerkes Frl

uval als leidende Gattin eines mit Wunderkräften be
gnadeten Gottesmannes war von überzeugender Realiſtik
Der Pfarrer ſelber Herr Pichon ſpielte mit einer Ueber
zeugungstreue die uns tief ins Herz griff Rührend und
im tiefſten Jnnern heißes Mitgefühl erweckend rang das
Geſchwiſterpaar Elias und Rahel Herr Greeff und Frl
Malten nach Wahrheit und die Darſteller des Chores
der Geiſtlichen brachten eine Vielſeitigkeit in der Auffaſſung
der einzelnen Perſönlichkeiten zum Ausdruck die frappierte
und wieder war es Herr Mierendorff der Unbekannte
der durch Originalität und Wucht der Auffaſſung ſeiner
Rolle ſich auszeichnete Nicht mindere Kunſt entwickelten
auch die übrigen Darſteller ſo daß dieſe Aufführung dem
Werte des Stückes ſich würdig zur Seite ſtellte Das Publi
kum war ſichtlich erſchüttert und dankte durch lebhaften
Applaus

J EriehPoleckow

Provinzial Nachrichten

Eine ſenſationelle Wendung in der
Doppelraubmord Affäre

in der Windmühlenſtraße zu Leipzig berichten
die Leipz Neueſt Nachr

Am 24 Dezember 1908 erhielt die Firma J J Weber
einen anonymen Brief adreſſiert an Herren Sieg

fried und Horſt Weber Der Brief war am 24 Dezember
morgens auf und Zalangte erſt nachmittags an die
Adreſſaten Da die Firma Weber aber den Kontorraum
ſchon um 2 Uhr ſchloß ſo wurde der Jngatt des Briefes erſt
am 1 Weihnachtsfeiertag angeſehen Jn dem Briefe der
natürlich keine Unterſchrift trug wurde verſucht

von der Firma Weber 5000 Mark zu erpreſſen
Der Briefſchreiber bemerkte daß er der Mörder der
Friedrichſchen Eheleute ſei Er lobte ſich ſelbſt
meinte die Polizei könnte ihm nichts anhaben und betonte
wahrſcheinlich um zu beweiſen daß man auch die richtige
Perſon vor ſich habe daß er die bis jetzt noch nicht aufge
fundenen Uhren beim Städtiſchen Leihamte für
27 Mark habe Er bietet der Firma ſeinen
Lebenslauf als Verlagswerk an Er ſei vonuter Familie ſeine Eltern ſeien ſehr wohlhabend geweſen

uf die Firma ſei er deswegen gekommen weil er wiſſe daß
ſie die von ihm geföorderte Summe für das ganze Werk
fordere er 10 000 Mark die verlangten 5000 Mark ſollten
als Abſchlagsſumme gezahlt werden leicht entbehren könne
Er ſelbſt habe

ſchon 20 Mordtaten
und mehrere andere Verbrechen begangen Das Buch würde
ungeheures Aufſehen erregen und reißenden Abſatz finden
Er habe ſchon verſchiedene Male im Gefängnis geſeſſen
Während der erſten Gefängnisſtrafe ſeien ſeine Eltern ge
ſtorben und hätten ihn enterbt Dadurch ſei er zu dem
jetzigen ſchlechten Lebenswandel veranlaßt worden Weiter
war in dem Briefe zu leſen daß das von der Unterſuchungs
behörde angefertigte Bild ſehr gut ſei Man möge aber
nicht glauben daß er jetzt noch ſo ausſehe Der Brief war
in fließendem ſehr gutem Deutſch geſchrieben und zeigt daß
der anonyme Brieſſchreiber eine beſſere Bildung beſitzt ſo
daß ſeinen Angaben daß er aus guter Familie ſtamme ſchon
geglaubt werden kann Jn dem Briefe war wie ſchon er
wähnt gefordert daß bis abends Heiligabend 6 Uhr der
Vorſchußbetrag von 5000 Mark in Gold bei einem des
näheren beſchriebenen Kolportage Buchhändler an einem be
ſtimmten Zeitungskiosk niedergelegt werden ſollte
Bei RNichterfüllung dieſer Wünſche drohte der Brieſſchreiber
die Weberſche Familie zu ermorden

Wie ſchon bemerkt wurde der Brief am 1 Feiertag erſt
von einem der Herren Weber geöffnet und natürlich ſofort
der Kriminalpolizei übergeben Verſuche durch Jnſerate in
den Leipziger Neueſten Nachrichten den Brieſſchreiber
darauf hinzuweiſen daß der Brief zu ſpät angelangt ſei ge
langen Er ließ ſich durch

Gegeninſerate

bewegen an einem der folgenden Tage das vermeintlich
niedergelegte Geld abzuholen Man verſuchte nun natürlich
polizeilicherſeits zur feſtgeſetzten Stunde die Stelle zu be
obachten und den Briefſſchreiber der übrigens unzweifelhaft
der Mörder iſt da nur ein Wiſſender die Angaben machen
konnte zu fangen Dieſer Verſuch mißglückte Trotzdem
man verſchiedene Polizeibeamte

als Straßenkehrer verkleidet

in der Nähe des Zeitungskioskes beſchäftigt hatte Der
Briefſchreiber muß aber an der genannten Stelle geweſen
ſein denn in einem bald darauf folgenden am 8 Januar
d J eingegangenen zweiten Briefe ſchrieb er Wenn die
Firma das Manufkript nicht kaufen wolle ſo wünſche er jetzt
1000 Mark Abſtandsgeld

Diesfehlenden Schlüſſel aus der Friedrichſchen
Wohnung hätte er am Mordtage in eine Schleuſenöffnung
an der Karl Tauchnitz Straße geworfen Jm übrigen möge
die Polizei noch nicht glauben daß er ſo dumm wäre und
ſich fangen laſſe Es ſei

ein göttliches Bild
geweſen wie er die als Straßenkehrer verkleideten Beamten
beobachtet habe und er hätte ſich das Vergüngen gemacht

die Polizeiheamten zu photographieren
Die Bilder würde er ſich erlauben nächſtens einzuſchicken

Jn der Karl Tauchnitz Straße ſuchte man nun in den
Schleuſen nach den bis dahin noch nicht gefundenen Schlüſſeln
Tatſächlich wurden auch in der genannten Straße in einem
Schleuſenloche

4 der fehlenden Schlüſſel der Friedrichſchen Wohnung
aufgefunden

Nunmehr ſuchte die Unterſuchungsbehörde den Brief
ſchreiber abermals zu bewegen Konzeſſionen zu machen Es
erſchienen wiederum in den Neueſten Nachrichten Jnſerate
Am 11 Januar 1909 kam

ein dritter Brief
an die Firma Weber der in ganz unverſchämtem Tone ge
halten war und in dem ſich der Mörder mit einem wahren
Behagen über die bisherigen Mißerfolge der Polizei aus
ließ Er habe die Anordnungen der Polizei durchſchaut und
er werde ſchon nicht in die Falle gehen Der Brief war
übrigens in ſeiner Art eigentümlich Jn einem großen
gelben Kuvert fand man zuerſt einen weißen Umſchlag auf
dem kreisförmig angeordnete

Blutflecken
waren auf der anderen Seite fand man Blutkreuze
unterſchrieben war der Brief mit 3 Blutkreuzen Jn dem
Briefe feiert ſich der Vriefſchreiber als Mörder der Friedrich
ſchen Eheleute außerordentlich ſetzt ſeine Jntelligenz in

helles Licht und droht abermals den Jnhabern der Firma
J J Weber mit dem Tode

Ueber die Perſönlichkeit des Brieſſchreibers
der wie bereits bemerkt identiſch mit dem Mörder ſein muß
ſei noch folgendes bemerkt Die Angaben daß er aus guter
Familie ſtamme ſind unzweifelhaft richtig die Briefe ſind in
gutem Stile mit verſtellter Handſchrift nachgemachter
lateiniſcher Druckſchrift niedergeſchrieben oft viele Seiten
Einige Ausdrücke und Sätze wie ſie nur aus dem Munde
eines gebildeten Mannes kommen beweiſen daß man es
mit einem ſolchen zu tun hat Jn den Briefen ſind auch
lateiniſche Worte fehlerlos enthalten Ferner geht daraus
hervor daß der Brieſſchreiber mindeſtens eine fremde
Sprache entweder Engliſch oder Franzöſiſch
fließend ſprechen muß Der Brieſſchreiber muß in
dem Buchgewerbe gut bekannt ſein das beweiſt ſchon die
von uns früher erwähnte Tatſache daß als Abſender auf
den bekannten Poſtanweiſungen G Barthl Wilhelmſtr 4b
ſtand Herr Barthl war zeit ſeines Lebens nur in Buch
handlungen und ähnlichen Geſchäften tätig Der Name
konnte auch nicht aus dem Adreßbuch erſehen ſein denn tat
ſächlich ſteht dort nicht ſondern H Barthl Ferner be

wies die große Sachkenntnis mit der der Brieſſchreiber das
Werk anbot und die genaue Adreſz an die Firma Siegfried

ſchluß beanſtandete der Magiſtrat

und Horſt Weber im Adreßbuch ſteht Horſt und
Weber daß er auch dieſe Firma za kannte Jm
Briefe beſtätigt er dies letztere übrigens indem r zen
daß ſein jetzt verſtorbener Vater früher mit der gen en
Firma Geſchäfte abgeſchloſſen habe annten

In einem der Briefe erwähnte der Erpreſſer auch d
in gewiſſe Fallen der Polizei daß er

nicht gehen werde aber man mö hütenl ebenfalls unglaubliche Miethe ſener a

zuüben sMagiſtrat und Stadtverordnetenverſammlung

Naumburg a 4 Febr Nachdem Domänenrat
hierſelbſt zum Stadtverordneten gewählt worden war
folgte die Bekanntmachung der Wahl durch den Ma iſtAm 23 Dezember erklärte aber die Stadtverordnet J
ſammlung die Wahl des Domänenrats B nach dem Vorſe u
der Wahlprüfungskommiſſion für ungültig dieſen

Dehob die Stadtverordnetenverſammlung Klage beim Be S
ausſchuß da der Magiſtrat kein Recht auf Beanſtogt
habe er könne nur Klage erheben Der Magiſtrat vertt n
hingegen den Standpunkt daß die Stadtverordneten
ſammlung nicht in der Lage war die Wahl gehörig
prüfen weil ihr die Akten nicht vorgelegen hatten Iddu
Bezirksausſchuß wies die Klage ab und betonte die Stadt
verordnetenverſammlung habe eine Prüfung der Wahl
näch Ablauf der Einſpruchsfriſt vorzunehmen der Magiſtrat
konnte den Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung n
anſtanden Dieſe Entſcheidung griff die Stadtverordneten
verſammlung durch Berufung an und betonte da d
Bruder des Domänenrats B bereits Stadt
verordneter geweſen ſei ſo liege ein durg

e Grund für die Ungültigkeitser
lärung der Wahl vor Das Oberverwaltungsgericht erachtete auch die Berufung für be

gründet hob die Vorentſcheidung auf uns
ſetzte die Beanſtandung des Magiſtrats
außer Kraft

WetterLericht vom Brocken

Nachdruck verboten

3 Februar
Unter Andauer der ſtürmiſchen böigen Nordweſt und

Weſtwinde hat ſich das Wetter auf dem Brocken ſeit Anfang
der letzten Woche noch weiter verſchlechtert So hatten wit
am Montag und Dienstag wieder Stürme zu verzeichnen
die bedeutende Schneemengen gebracht und die Schneedetke
auf dem Gipfel ſeit dem 1 d Mts um 12 Zentimeter Neu
ſchnee erhöht haben Es gehört wohl zu den größten Selten
heiten daß ſeit dem 30 Januar ohne jede Unterbrechung
derartige heftige böige Stürme begleitet von ſtarken Nieder
ſchlägen beobachtet wurden Der Sturm tobt heute ver
mittag 10 Uhr mit 28 Meter Geſchwindigkeit pro Sekunde
Der Monat Februar will uns offenbar zeigen daß der Win
ter noch lange nicht zu Ende iſt Er hat in den letzten Tagen
derartige Schneemengen geliefert daß das ganze Brocken
gebiet mit einer ungefähr 50 60 Zentimeter feſten Schnee
ſchicht bedeckt iſt Heute früh war der Eingang des Kgl
Obſervatoriums durch einen 2 Meter hohen Schneewall voll
ſtändig verdeckt Die ungünſtige Witterung dürfte vorläufig
noch weiter anhalten Heute hat der Poſtbote von Schierke
bis Brocken faſt 4 Stunden zum Aufſtieg gebraucht natür
lich mit Schneeſchuhen und öfters Schneedünen von über
1 Meter Höhe zu überwinden gehabt

Der Streit um die AbwäſſerKläranlage
Köthen 2 Febr Der Gemeinderat war in ſeiner geſtrigen

Sitzung vor eine folgenſchwere Entſchließung geſtellt Es galt
auf das energiſche Drängen der Herzoglichen Regierung hin BVe
ſchluß zu faſſen über die Erbauung einer Abwäſſer Kläranlage
eine Angelegenheit die den Gemeinderat nunmehr ſchon ſeit 16
Jahren beſchäftigt Wie Oberbürgermeiſter Schulz in ſeinen Ein
leitungsworten ausführte verlangt die Regierung daß in dem
zu faſſenden Beſchluß zum Ausdruck kommt die Anerkennung der
Notwendigkeit zum Bau der Anlage die Einſtellung der Mittel in
den Etat und endlich die baldige Ausführung des Baues Sonſt
ſei von der Regierung beauftragt jeden auf Verſchleppung oder
Ablehnung des Projekts hinauslaufenden Beſchluß zu bean
ſtanden als dem Staatsintereſſe und dem Gemeindewohl zu
widerlaufend Die Zwangsausführung des Baues
würde die Folge ſein und dieſer Eingriff in die Selbſt
verwaltung der Stadt müſſe doch nach Möglichkeit vermieden
werden Trotzdem aber zeigte ſich unter den Stadtverordneten
wenig Geneigtheit dem Folge zu leiſten Es wurde als eine
außerordentliche Härte bezeichnet daß ein einzelner Ort zur Er
richtung einer ſo koſtſpieligen Anlage gezwungen werden ſoll deren
Wirkſamkeit noch nicht einmal einwandsfrei erwieſen ſei Au
würde die Klärung zwecklos ſein ſolange die übrigen Ortſchaften
und die Fabriken ihre Abwäſſer ungereinigt in die Ziethe laufen
ließen und dieſe ſelbſt ſowie die Fuhne nicht genügend reguliert
ſeien Nach dreiſtündiger Debatte gelangte in namentlicher Ab

ſtimmung folgender Beſchluß zur Annahme
Der Gemeinderat ſtimmt im Prinzip der Erbauung z

Kläranlage zu unter der Vorausſetzung daß die Baukoſten 300 h
Mark nicht überſchreiten Der Gemeinderat ſtellt ferner

folgende Bedingungen ß1 Jn Anbetracht der hohen Anlage und Betriebskoſten mr
die Deckung derſelben ſo bewerkſtelligt werden daß neue Steuern

nicht nötig werden 4 nd2 Mit Rückſicht darauf daß von der Kläranlage weite La
ſtriche weſentlichere Vorteile haben als die Stadt Köthen daß
der Genehmigung der Kanalanlage ſeitens der Herzoglichen Je
rung der Einlauf derſelben in die Ziethe anſtandslos ugete es
worden iſt daß die Stadt Köthen wegen des ſchlechten Vorflute
der wenig regulierten Ziethe gezwungen werden ſoll trot
es noch wenig einwandsfreie Anlagen gibt eine unverhält
mäßig koſtſpielige Anlage zu bauen iſt der Gemeinderat Wittet
in der Lage die Koſten allein zutragen und erb zu
ſich von der Herzoglichen Regierung einen einmaligen Zuſchuz
den Anlagekoſten in Höhe der Hälfte derſelben wobei beſon
darauf hingewieſen wird daß die verbleibende Hälfte u ſehr
jährlichen Betriebskoſten immer noch für die Stdt Köthen

hohe ſein werden Re3 Der Gemeinderat bittet ferner daß die Herzogliche ng
gierung in den Landesetat Mittel zum Zwecke der Regulieru

von Fuhne und Ziethe einſtellt ren4 Wegen der zu befürchtenden ſtarken Geruchs und ande er
Beläſtigungen und der daraus zu erwartenden Regreßanſprüche zu
klärt der Gemeinderat die Verantwortung nicht übernehmen

können fürDer Oberbürgermeiſter erklärte daraufhin er halte eite
wenig wahrſcheinlich daß die Regierung ſich mit
ſem Beſchluß zufrieden geben werde r
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geſchleudert und ſo ſchwer verletzt daß er

afeht ransport nach dem Krankenhauſe ſtarb

3 Febr Zug nach dem Oſten Jnten vier Jahren haben ſieben Familien unſeren Ort ver
den letzte ſich in der Provinz Poſen in den Kreiſen Liſſa und
laſſen derzulaſſen Auch aus den umliegenden Dörfern ſind
Goſtye lehten Jahren mehrere dorthin verzogen Sie haben von

n den ſchen Anſiedlungskommiſſion Güter in der Größe von
der Preu Morgen käuflich erworben zum Teil auch durch
etwa c 12 Jahre vorläufig übernommen Der Acker meiſt

er iſt durchweg ſehr ertragsfähig Es werden dort wie
Lehm Kerrüben Weizen und Gerſte gebaut Jn geringer Ent

Seſi nden ſich Zuckerfabriken auch werden die Anſiedlungs
t immer mehr durch Eiſenbahnlinien erſchloſſen Nachdem

enen Herbſt die Familie B aus dem Nachbarort
t dorthin verzogen iſt folgt zum Frühjahr die Familie

von hier Die Anſiedler fühlen ſich demnach in ihrer neuen

W wohl hSchkeuditz 3 Febr Steuerzuſchläge Jm Etats
1909 ſollen 190 Prozent Zuſchlag zur Grund und Gebäude

n

re Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer erhoben werden

V Zitzſchen 4 Febr Ein Betrüger treibt in
end ſein Unweſen Er ſucht Landwirte heimgieſtger Gegeſchwindelt 2 Mündel im Alter von 16 und

Jahren zu haben für die er Dienſte ſucht Durch ſein
Andliches Weſen und ſicheres Auftreten Angabe ſeines

Kamens Schmidt und ſeiner Wohnung Thomaskirchhof 8
in Leipzig iſt es ihm vielfach gelungen ſich Mietsgelder bis55 t zu erſchwindeln

n Erfurt 4 Febr Betrogen und niedergeſtochen
Ein vlutiges Drama ſpielte ſich dem Allg Anz zufolge geſtern
abend im Hauſe Webergaſſe 1 ab Als der dort wohnende Maurer
Heinemann nach Hauſe kam und ſeine Ehefrau mit dem Kellner
Horſt in zärtlichem Beiſammenſein antraf entſpann ſich zwiſchen
den beiden Männern ein lebhafter Wortwechſel Jn deſſen Ver
lauf zog plötzlich Horſt ein Meſſer und verſetzte dem betrogenen
Ehemann damit mehrere Stiche Einer traf den Arm ein

iter durchbohrte den Hals und drang ſo tief in die Bruſt ein
die Lunge ſchwer verletzt wurde Heinemann wurde in be

wußtloſem Zuſtande ins ſtädtiſche Krankenhaus gebracht An
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Der Meſſerheld wurde in
Haft genommen

Jrxleben 3 Febr Goldene Hochzeit Der
Privatmann Friedr Kunze beging mit ſeiner Gattin in
roller geiſtiger und körperlicher Rüſtigkeit das Feſt der
goldenen Hochzeit Die kirchliche Trauung vollzog
Superintendent Ahle der auch die vom Kaiſer geſtiftete
Medaille überreichte Die Nachfeier fand unter Teilnahme
von Verwandten Freunden und Bekannten im Gaſthof zur
Poſt ſtatt

Elbingerode 4 Febr Ein Winterſportfeſt wird bei
den jetzt ſehr günſtigen Schneeverhältniſſen auch hier ſtattfinden
und zwar nächſten Sonntag den 7 Februar Es ſind Schneeſchuh
Wettläufe und RodelWettfahrten für Ein Zwei und Dreiſitzer
geplant ausgeſetzt ſind dafür 8 Preiſe Auswärtige Teilnehmer
müſſen ſich bis Sonnabend mittag bei Herrn Niewerth Bad
Waldheim anmelden

rrerer n
Gerichtsverhandlungen

Das Berliner Hochbahnunglück vor Gericht
Nachdr verb S u H BVerlin 3 Februar
Die entſetzliche Hochbahnkataſtrophe die im Sep

tember vor J in ganz Deutſchland Aufſehen und Mitgefühl er
regte unterliegt heute der gerichtlichen Beurteilung durch die vierte
Strafkammer des Landgerichts Berlin II vor der ſich der Zug
führer erſter Klaſſe Karl S chreiber und der Zugführer zweiter
Klaſſe Guſtav Wende zu verantworten haben Die beiden Ange

n werden beſchuldigt am 26 September v J als zur Leitung
von Eiſenbahnfahrten angeſtellte Perſonen durch Pflicht ver
letzung den Transport auf einer Eiſenbahn in Gefahr geſetzt
und dadurch den Tod von 18 Menſchen verurſacht und durch
die gleiche Handlung die Körperverletzung zahlreicher Perſonen
verſchuldet zu haben Jhre Schuld wird darin geſehen daß
79 reiber ſeinen Zug nicht bremſte obgleich er durch ein grünes
x dazu aufgefordert wurde Dem Angeklagten Wende wird

der Vorwurf gemacht daß er nicht ſelbſt gebremſt oder den
Schreiber dazu veranlaßt zu haben

Am 26 September v nachmittags gegen 2 Uhr ſtießen
r Züge der Hochbahn auf dem Gleisdreieck zuſammen Der
atorwagen des weſtlichen Wagens ſtürgte das Viaduktgeländer

ſich reißend in die Tiefe Der zweite Wagen wäre ebenfalls
u hinabgezogen worden wenn nicht die Kuppelung geriſſen

e er wurde nur über die Brüſtung hinausgedrängt Bald
ohte ein ſurchtbares Hilfegeſchrei die Luft erzittern Die Anfall
t Rettungswachen und Sanitätskolonnen wurden alarmiert

Feuerwehr rückte heran ebenſo ein Eiſenbahnhilfszug Bald
r zur furchtbaren Gewißheit daß unter den Trümmern

ver dte begraben waren 18 weitere Paſſagiere waren ſchwer
etzt andere kamen mit leichteren Verwundungen davon

Schuetg rſitz im Gerichtshofe führte Landgerichtsdirektor
wähtent der Die Anklage vertrat Staatsanwalt Dr Pabſt

annhit die Verteidigung der beiden Angeklagten die Rechts
den Geſ Bahn und Dr Schindler übernommen hatten Auf

en chworenenbänken haben 12 Sachverſtändige Platz genom
ine Die beiden Angeklagten machen einen ernſten gefaßten
s Glet Vor dem Richtertiſche befindet ſich ein Miniaturmodell

Anlage isdreiecks das bekanntlich der Kronprinz als eine geniale
die S i chnet hat Zwei große Pläne veranſchaulichen weiter

te ation Es ſind etwa 170 Zeugen geladen von denen 33
n agtnemmen werden ſollen

3 ad n d ifnung der Verhandlung beantragt Rechtsanwalt
Wnzaht ie Ladung von 25 neuen Zeugen zugleich lehnt er eine
ſind ar Sachverſtändigen die im Dienſte der Hochbahn tätig

Weiter begangen ab vor allem den Oberingenieur Schul z
der An tagt er die Ladung einer Dame als Zeugin zu der

geklagte Schreiber ein halbes Jahr vdr dem Unglück ge
ber das Gleisdreieck geäußert hat Es muß einmal zu

Gleisdren z ſt kommen ich fahre jedesmal mit Angſt über das
ä das Signal wird wiederholt unter dem Zuge ge

nach länger er Gericht zieht ſich zur Beratung zurück und verkündet
weiſe vefange Zeit daß der Oberingenieur Schulz als möglicher

n als Sachverſtändiger abgelehnt wird Die An
m anderen Sachverſtändigen hält das Gericht für

geſchriggeuf wird zur Feſtſtellung der Perſonalien der Angeklagten

in arl rei 29 8Unterju chungehate iber der ſeit dem 29 September 190
iſt iſt 38 Jahre alt Vater zweier Kinder

noch unbeſtraft Guſtav Wende der bis zum 9 Dezember
in Unterſuchungshaft war iſt 39 Jahre alt unverebenfalls noch unbeſtraft Darauf wurde der e h
verleſen und es wurde in die Verhandlung eingetreten Auf Be
fragen des Vorſitzenden erklärte Schreiber Jch bin unſchuldig
Er gab dann weiter an t Sig r an Jch war erſt bei Siemens u HalskeStraßenbahnſchaffner und wurde dann von der Hochbahn über
nommen am Tage meines Eintritts mußte ich bereits als Zug
begleiter Dienſte tun Zugführer bin ich ſeit 61 Jahren Nur
einmal bin ich im Dienſte beſtraft worden weil ich ſchlecht gebremſt
hatte und dabei über ein Signal geraten war Zu dem Unglück
ſelbſt gibt er an Das Vorſignal hat auf Freie Fahrt ge
ſtanden Bald darauf erhielt ich einen heftigen Stoß und wurde
unwohl es war als ob der Wagen mit mir tanzte Jch ſah aber
doch noch daß das Hauptſignal ebenfalls auf Freie
Fahrt ſtand Kurze Zeit darauf erfolgte der Zuſammenſtoß
Jch hörte einen furchtbaren Krach ſtürzte heraus aus dem Wagen
und ſah das gräßliche Unglück Jch ſah gleich nach den Signalen
ſie ſtanden jetzt auf Halt Nun ſtürzte ich zur Blodſtation
und ſchrie Was habt ihr angerichtet die Signale ſtanden doch auf
Freie Fahrt Vorſ Jn der Vorunterſuchung haben Sie

nichts davon geſagt daß Sie ein Unwöhlſein hatten Angekl
Schreiber Da habe ich überhaupt nicht alles geſagt Trotz
längerer Vorhaltungen des Vorſitzenden bleibt Schreiber dabei daß

die Signale auf Freie Fahrt ſtanden Der Angetkl
Wende der ebenſo wie Schreiber vom Dienſt ſuspendiert iſt
bekennt ſich gleichfalls als unſchuldig Er erklärt Nachdem
der Zuſammenſtoß erfolgt war wußte ich zuerſt nicht was ich
machen ſollte Schreiber ſagte mir dann Wir haben Freie
Fahrt gehabt Dann gingen wir gemeinſam zu dem Weichen
ſteller dem ich gleichfalls ſagte daß das Signal auf Freie
Fahrt geſtanden habe Die Frage des Rechtsanwalts Dr
Bahn ob der Weichenſteller Vogt verſtört geweſen ſei kann
Wende nicht bejahen Rechtsanwalt Bahn macht darauf auf
merkſam daß Vogt eine Woche nach dem Unfall einen Wahnſinns
anfall gehabt und geſagt habe Da fällt ſchon wieder ein Zug her
unter So hätte ſich der gräßliche Vorgang ſeiner Erinnerung
eingeprägt

Darauf wird in die Zeugenvernehmung eingetreten Erſter
Zeuge iſt der Regierungsbaurat Scheibner Mitglied der
Eiſenbahndirektion die die Aufſichtsbehörde der Hochbahngeſell
ſchaft iſt Er legt in anderthalbſtündigem Vortrage die tech
niſchen Einzelheiten der Blockvorrichtung dar Der Zeuge erklärt
daß der Blockweichenſteller ſich bei der Befragung durch ihn ſehr
gut unterrichtet gezeigt habe Obgleich man hätte annehmen
können daß er bei der Aufregung kurz nach dem Unfall unſicher
geworden wäre Jrgend etwas von Störung an dem Blockweichen
ſteller hat der Zeuge nicht gemerkt Es iſt ihm auch nichts der
artiges gemeldet worden Das Blockſyſtem funktionierte nach
dem Unfall vorzüglich Auf die Frage des Staatsanwaltes ob
ein Mann in der Blockſtation gleichzeitig die Nottaſte und den
Hebel bedienen und dadurch unter dem Zuge das Signal ändern
könne vermag der Zeuge nicht zu beantworten Bahnmeiſter
Meyer iſt ſeit 1903 im Dienſte der Hochbahngeſellſchaft in der
Sicherungsabteilung tätig und hat die Unfallſtelle etwa zwei
Stunden nach der Kataſtrophe betreten Er bekundet Beide
Blockwärter müßten die Nottaſte bedient haben um das Signal
plötzlich umzuſtellen Die Nottaſte ſei aber nach ſeinem Befunde
nicht berührt worden weil der Bleiverſchluß daran noch vorhanden
war Ohne Loslöſung der Plombe könne die Nottaſte nicht in
Funktion treten Jm Momente wo Vogt geſehen habe daß die
Züge zuſammenſtoßen müſſen habe er das Signal für den von der
Bülowſtraße kommenden Zug auf Halt geſtellt um dieſen evtl
noch zum Halten zu veranlaſſen Das ſei aber zu ſpät geweſen
Rechtsanwalt Bahn Waren die Plomben damals numeriert

Zeuge Jch glaube nicht Rechtanwalt Bahn Warum
ſind ſie denn jetzt numeriert Zeuge Das weiß ich nicht
Vert Man iſt doch wohl in der Leitung der Hochbahnverwal
tung auf den Gedanken gekommen daß es möglich iſt daß einer
der Blockwärter der die Signale auf Halt geſtellt und um ſein
Verſchulden zu verdecken die Nottaſte benutzt und nachträglich
ſchnell plombiert hat Vert Bahn fragt den Zeugen ferner
Können beide Signale gleichzeitig auf Halt ſtehen Zeuge
Ja das iſt möglich Vert Auch auf Freie Fahrt
Zeuge Nein Vert Jch werde aber durch Zeugen den Be
weis für das Gegenteil erbringen daß wiederholt ſchon beide Sig
nale auf Freie Fahrt geſtanden haben Darauf wird der
Blockwärter Vogt als Zeuge vernommen der in dem Stellwerk
zurzeit des Anglücks Dienſt getan hat Auf Antrag des Rechts
anwalts Bahn wird er als der Mittäterſchaft verdächtig unver
eidet vernommen Er bekundet daß der Zug von der Leipziger
ſtraße das Signal überfahren habe obwohl dasſelbe auf Halt
ſtand Infolgedeſſen habe er das Signal für den von der Bülow
ſtraße kommenden Zug umgelegt und zu ſeinem Kollegen geſagt
Jetzt kommt ein Unglück Dieſer habe darauf geantwortet ſie
haben ſich ſchon Er habe ſofort zu ſeinem Kollegen geſagt Jetzt
bleibt hier alles ſtehen und liegen es wird nichts geändert Auch
an der Nottaſte erklärt er nichts geändert zu haben Schreiber
kam dann zu ihm in das Stellwerk und ſagte Was haben wir
gemacht Darauf antwortete Vogt Kollege wir haben nichts
weiter gemacht du haſt das Signal überfahren Darauf erwiderte
Schreiber das kann nicht wahr ſein Vert Bahn Haben Sie
eigenmächtig ſchon einmal ohne dazu befugt zu ſein die Plomben
gelöſt Zeuge Jawohl Bahn Haben Sie das ge
meldet Zeuge Jawohl Vert Haben Sie nicht viel
leicht Plomben in der Jhrer Taſche gehabt Zeuge Nein
das kann ich nicht Vert Sind Sie vielleicht mit einem
Kabelende an die Nottaſte gekommen ohne die Plomben abzu
löſen Zeuge Nein Vert Haben Sie zu anderen Zug
führern die das Signal Halt vorfanden und Freie Fahrt
haben wollten geſagt Vor dem Unglück konnte man ſich helfen
da wurde das Stellwerk einfach aufgemacht Zeuge beſtreitet
derartige Aeußerungen gemacht zu haben Vert Bahn Sie
ſollen acht Tage nach dem Unglück plötzlich im Stellwerk aufge
ſchrien und gerufen haben Da fällt ſchon wieder ein Zug
herunter Zeuge Davon iſt mir nichts bewußt Vert
Bahn Sie ſind doch aber krank geweſen Zeuge Jawohl

Vert Jſt Jhnen etwas bekannt davon daß zuweilen die
Signale beide auf Freie Fahrt geſtanden haben und daß ein
Unglück nur durch die Wachſamkeit der Führer verhindert worden
iſt Auf weiteres Befragen des Rechtsanwalts Bahn gidt Vogt
zu daß er fünfmal beſtraft ſei weil er falſche Fahrtſignale gegeben
habe Der Blockweichenſteller Langeheld war mit Vogt zu
ſammen am Unglückstage auf dem Stollwerk Er erklärt Jch
habe genau geſehen daß unmittelbar vor dem Zuſammenſtoß beide
Signale auf Halt geſtanden haben Als ich den Wagen
herunterfallen ſah blieb mir zuerſt der Verſtand ſtehen Dann
telephonierte ich an die Zentrale Vom Moment des Zuſammen

h bis zum Erſcheinen der Beamten hätte er und Vogt nichts
ührt

Verteidigers Bahn nachträglich vereidigt Der nächſte Zeuge iſt
Zugführer Geſellius Er hat den anderen Zug geführt und
iſt mit dem Wagen in die Tiefe geſtürzt Er hat als Folge des
Unfalls einen Knieſchenkelbruch davongetragen und kommt mit
zwei Stöcken in den Saal Der Vorſitzende geſtättet ihm ſich zu
ſetzen Er erzählt daß ſein Zugbegleiter an dem Unglückstage
ſeine erſte Fahrt machte und gleich dabei den Tod fand Der

Der Zeuge Langeheld wird darauf unter Proteſt des

Zug den Geſellius führte hatte 254 Minuten ng Den
Schreiberſchen Zug will Geſellius erſt kurz vor dem Zuſammenſtoß
geſehen haben Die Signale für ſeinen eigenen Zug hätten auf
Freie Fahrt geſtanden Auch dieſer Zeuge wird auf Antrag des

Rechtsanwalts Schindler unvereidigt vernommen Der Vorſitzende
weiſt darauf hin daß Schreiber bei ſeiner erſten polizeilichen Ver
nehmung von Schwindelanfällen nichts erwähnt habe Erſt als
ihm Langeheld geſagt hatte daß ein Lokomotivführer einmal freige
ſprochen worden ſei weil er an Schwindelanfällen gelitten habe
habe ſich Schreiber wieder vorführen laſſen und nun erſt be
kundet daß er Schwindelanfälle gehabt habe Oberingenieur
Schulz von der Hochbahngeſellſchaft erklärt auf die Frage Sind
viel Störungen vorgekommen daß Störungen gewiß vorgekommen
doch ſei viel ein relativer Begriff Nach ſeiner Ausſage ſind beide
Angeklagten ihm als zuverläſſig bekannt

Nachdem noch eine große Anzahl von Zeugen und Sachver
ſtändigen über rein techniſche Dinge in langen Ausführungen Auf
ſchluß gegeben haben wird die Weiterverhandlung auf morgen
früh vertagt

Das zerſtückelte Dienſtmädchen

S u H Leipzig 3 Febr
Der myſteriöſe Leichenfund in den Fluten der Pleiße

der im Juni v J allgemeines Entſetzen erregte beſchäftigt
heute und die folgenden Tage das hieſige Schwurgericht vor
dem ſich die Tiſchlersehefrau Anna Franziska Lohmann
geb Eisfeld aus Mühlhauſen wegen fahrläſſiger Tötung
und ferner in Gemeinſchaft mit der Arbeiterin Agnes Baum
aus Wintersdorf dem Geſchäftsreiſenden Stiebritz aus
Gera der Schloſſersfrau Henriette Poſer aus Bockenau
den Dienſtmädchen Clara Heine aus Leipzig Plagwitz den
Tiſchler Ernſt Lohmann aus Goßra und der Tiſchlersfrau
Antonie Mauff aus Mühlhauſen wegen Abtreibung bezw
Aufforderung zu dieſem Verbrechen und Beihilfe dazu zu
verantworten hatten

Anm 4 Januar v Jrs früh wurde im Pleißemühlgraben
an dem Rechen wenige Meter oberhalb der Carolathbrücke
der Leichnam eines Dienſtmädchens aufgefunden an dem der
Kopf und die Beine inmitten der Oberſchenkel abgetrennt
waren Die Obduktion ergab daß die Gliedmaßen zweifel
los erſt nach eingetretenem Tode abgetrennt worden waren
Der Leichnam der nur einige Stunden im Waſſer gelegen
haben konnte wär der eines 20 bis 30 Jahre alten Mäd
chens Bekleidet war er nur mit einem Hemd und ein
geſchlagen in ein Stück braunes Ledertuch wie es zu Bett
unterlagen verwendet wird Die ſofort alarmierte Polizei
ſtellte feſt daß der Leichnam ſich kurz vorher in einem Draht
korb befunden haben muß der kurz vor der Auffindung der
Leiche ebenfalls gelandet war und der noch ſtark mit Blut
befleckt war Jedenfalls war der Leichnam mit dem Korb
in der Nacht in den Fluß geworfen worden

Eine fieberhafte Tätigkeit aller Polizeiorgane ſetzte ein
und zwar auch unter Benutzung eines Polizeihundes der
eine beſtimmte Spur an der Pleiße entlang verfolgte die
in die Lützowſtraße führte und vor einem Hauſe abbrach
in dem in der erſten Etage die Lohmann ſchen Ehe
leute wohnten über die ſchon lange allerlei Gerüchte um
hergingen Die Polizei erfuhr daß Frau Lohmann oft den
Beſuch hübſcher Mädchen erhielt die nach den Angaben der
Frau Lohmann bei ihr Korſetts beſtellten Tatſächlich be
faßte ſich Frau Lohmann aber auch mit Wahrſagerei Da
ſie wegen Kuppelei und Beihilfe zur verſuchten Abtreibung
ſchon vorbeſtraft war ſo nahm die Polizei ſie vorläufig feſt
Bei der Durchſuchung der Wohnung fand man zahlreiche
Blutſpuren Der aufgefundene Drahtkorb und die Bett
unterlage wurden auch als das Eigentum der Frau Lohmann
rekognosziert Das Netz zog ſich nun um die Frau ſo eng
zuſammen daß als ſchließlich noch feſtgeſtellt wurde daß die

eiche die des Dienſtmädchens Heine ſei die man in der
Lohmannſchen Wohnung in der letzten Zeit wiederholt ge
ſehen hatte Frau Lohmann ihr Leugnen aufgab und ge
ſtand daß ſie das Mädchen das ſich im erſten Stadium der
Schwangerſchaft befunden habe behandelt hätte Hierbei
ſei ihr ein Malheur paſſiert und nachdem ihr das Mädchen
unter den Händen geſtorben ſei habe ſie keinen anderen
Ausweg gewußt als den Leichnam zu zerſtückeln
Jhr Mann hat ihr dazu eine Säge und ein Beil beſorgt
Er iſt deshalb heute der Beihilfe mit angeklagt Den
Vorſitz im Gerichtshofe führt Landgerichtsdirektor Kun z
Als Sachverſtändiger wohnt Gerichtsarzt Medizinalrat
Dr Thümmler den Verhandlungen bei Bereits vor
Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes ſtellt Staatsanwalt
Kunze den Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit da
Dinge zur Sprache kommen würden die für die Oeffentlich
keit nicht geeignet ſeien und die Sittlichkeit gefährden könn
ten Das Gericht beſchließt die Oeffentlichkeit
vorläufig auszuſchließen und weitere Anträge
des Staatsanwaltes abzuwarten Der Saal wurde
darauf geräumt Nach Verleſung des Eröffnungs
beſchluſſes wurden die Angelagten vernommen und darauf
5 Zeugen gehört Darauf wurden die Verhandlungen
auf Donnerstag vertagt

Halleſcher Marktbericht
vom 4 Februar

1,40 1,50 M Weißkohl pro Stück
0,65 0,5 Wirſingkohl p Stck

0,10 0 20 M
0,06 0,10

Eier pro Mandel
Butter pro Stück

Ahner pro Stück 1,75 2,50 Grünkohl p Stück 0,05 0,08
ähne pro Stück 2,20 3,60 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,10
ten pro Stück 2,75 4,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,085,00 8,00 Zwiebelu pro Pfd 015 18Gänſe pro Stück

1,00 1,50 Sellorio pro StückTauben jg, p Paar
pro Stück 3,00 4,00 Kartoffeln pr Ztr 3,00 4,25

aninchon pr Stück 1,10 1,80 S 0,03 0,05h ää p St 3,50 3,75 Schweinefleiſch Pfd 0,75 0,905
epfel pro Mdl 0,40 1,00 ammoelfleiſch 0,75 0,90Mohrrüben pr Mdl 0,12 0,18 ind 1 0,15 0,90

Blumoenkohl pr St 0,30 0,60 Kalbfleiſch 0,90 1,30Notkohl pro Stück 0,15 0,25

Wetter Ausſichten
Bewölkt ſtrichweiſe heiter kalt
Meiſt bedeckt trübe feuchtkalt
Nebel wolkig teils heiter normalr Meiſt heiter Pei Wolkenzug tags milde ſonſt Froſt

r

r

Schön tags milde früh und nachts FrWoltig i heiter Froſt ſtrichweiſe Niederſchläge
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Bekanntmachung
Die Turnhalle auf dem bieſtgen Roßplase ſoll zur Benu ung

d der und l 17 und 18al Schanklokal währen am z J 4 de
13 und 14 September und 28
Platze ſtattfindenden Kram und Viehmärkte vormietet werden

ermin zur Abgabe von b iſt auf tet den16 Februar d vormittags 11 Uhr im Kom onszimmer I
des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 anberaumt

bekannt gemacht undDie Bedingungen werden im
können vorher im ſtädtiſchen Bureau Markiplas Nr 20
Zimmer 1 eingeſehen werden

Halke aS den 1 Februar 19090 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Ofteraufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten

Stadtgymnafinum und Vorſchule
Das Schuljahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vor

mittags s Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des
Gymnaſiums und der Vorſchule Um 12 Uhr findet r
ſium in der Aula die Eröffnungsfeier ſtatt Die älteren Vorſchüler
verſammeln ſich Freitag den 16 April vormittags 9 Uhr in ihren
Klaſſen die nach 03 aufgenommenen Vorſchüler um 9 Uhr in
der aAnmeldungen werden an den Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amtszimmer des Direktors enkgegengenommen

ReformRealgymunaſitum
Das Schuljahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für die Klaſſen VI und V

im Anbau neben der Turnhalle des Stadtgymnaſiums an der
Luiſenſtraße Um 12 Uhr verſammeln ſich alle aufgenommenen
Schüler in ihren Klaſſen zur Entgegennahme des Stundenplans
und des Bücherverzeichniſſes

Anmeldungen werden an den Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amtszimmer des Direktors des Stadtgymnaſiums Eingang
Luiſenſtraße entgegengenbmmen

Städtiſche Oberrealſchule
Das Schulfahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vor

mittggs 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
nmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr im

Amtsgzimmer des Direktors entgegengenommen
95 Staxtiſche höhere Mädchenſchule

Das Schnlfahr 1909 beginnt Donnerstag den 15 April vor
mittags s Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen

nmeldungen werden an den Wochentagen mit Ausnahme des
Sonnaäbends von 12 1 Uhr im Amtszimmer des Direktors ent
de Annedingen zu den unter a his d aufgeführten höheren

ſtädtiſchen Lehranſtalten müſſen bis zum 15 Februar 1909 erfolgen

Spätere Anmeldungen können nur dann berückſichtigt werden wenn

in den eingerichteten Klaſſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a den 26 Januar 1909
Der Magiſtrat

Stagtlich Städtiſche Handels u Gewerbe Schule

für Mädthen
Wahlfreie Kurſe für weibliche Angeſtellte im kaufmänniſchen

Betriebe vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags
und Freitags abends von 8 Uhr

nterrichtsfächer 1 Deutſch n äh rig r fnhrung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 inenſchrei

Das Schulgeld beträgt

für Jahr für 1 Fach 15 22 Fächer oder mehrere zuſammen 3
e h enichreiben inkl Schreibmaſchinen e

n vlaſchinenſchteiben und Steno r 10
NMaſchinenſchreiben Stenographie Deutſch

und Rechnen o AhNMgſchinenſchreiben Stenographie Buch

t Srichreiben Sten 10aſchinenſchreiben Stenographie fremde

e J 10 AäGeſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis
zum 15 März an den Schulvorſtand zu richten nmeldungen
werden bis 15 März d J von der Schulvorſteherin Frau Gehrts
Wildhagen an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in
der Schule entgegengenommen
Srpätere Anmeldütngen können nur berückſichtigt werden wenn
in den eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur vann eingerichtet
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme

melden
Halle a S, im Januar 1909

er Schulvorſtandder Staatlich Stabeiſhen Haudels und Gewerdeſchule

für Mädchen
Bekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 20 bis 23 Januar 1909 beim
ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Oktober 1007 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von
56941 bis 60243 und Pfandſcheine in blauem Druckh erzielt ſind
ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen e

vom 5 Februar 1909 bie 4 Februar 1910
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in lgr Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 3 Februar 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
1 Jnu der Zeit vom 16 bis 31 Jannar 1909 ſind naſtehende Gegenſtände als gefunden Gie c

gemeldet worden
Verſchiedene Portemonngies mit Jnhalt 1 Ledertäſchchen 1 dunkel
graue Samttaſche 1 weiße Schleife 1 Kaſten mit 2 Namenſchildern
1 brauner Muff 1 goldene Broſche 1 Zigarrenetui mit 5 Zigarren
1 Ordensſchnalle mit Orden 1 graues Perlentäſchchen 1 ſchwarze
kleine Markttaſche 1 Paar Gummiſchuhe 1 Kinderpelzkragen 1 gol
dener Ring gez M G 1 Bildnis 1 1 kleinesR g 1 brauner Handmuff 1 Stock 1 Sack mit Meſſingabfällen
1 ſi e Damenuhr mit gelbem Rand ohne Kette 1 braunes
Ledertäſchchen mit leerem Portemonnaie 1 goldene Damenuhr mit
Karabinerhaken,

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet
1 goldenes Armband 1 goldene Broſche mit 2 Photographien ein
braunes Lederportemonnaie mit 44 bis 51 Mk Jnhalt 1 Doublé
Klemmer 1 braunes Lederportemonnaie mit 25 Mk Jnhalt 1 grünes
Handtäſchchen mit ſilbernem Armband Klemmer und Portemonnaie

goldene Brille 1 Lederportemonnaie ar mit 13,25 Mk
Jnhalt 5 len r i m gr r u 3 rI graue Bog m nd weißgeſtrei ockſtoffſchw S 1 Sie S aeng et F Wer K c
1 goldenes r and p t Perlkrone 1 kleine mit goldenen
Perlen tie Handtaſche mit Taſchentuch gez O K

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenſtände erge ermit die Aufforderung zur Geltendmachunem v jerken u wenn An ſolche nicht un

Z
o folgt iſt hinſichtlich der nichtreklam Gegenſtände u e ehe

Se eiſung be po ung der achenm Okto whezügliche Auskunft wird während der ſeſtunden im PolizeiBerwalnage r Schmeerſtr 1 II Zimmer Nr 11 erteilte
Halle a den 2 Februar 1909

für das Gym K

merkes auf d des
00

durch das unterzeichntraße 13 17 rer links
eigert werden

ark

buch eingetragenHall e

Zum Zwecke der Aufhe
der in Dölau Oſtrauſtraße 25
Band 2 Blatt 289 zur
merkes auf den Namen

2 Landmeſſ ers elm3 Apothekers

mit einem jährl Nutzungswert

das unterzeichnete
verſteigert werden

Der Verſieigerungsvermerk
Grundbuch eingetragen

Halle a den 29

enen Namen arg
ene bebaute Grundſtück unvermeſſen

am April 1 vormittags Oi u z Geri ken Poſt

den 28 Januar 10909
Königliches Amtsgericht Abteilung 7Zwan sverſteigerung

Grundſtücke am er e
m

anugar 1909
Königliches Am

Zwangsverſteigerung

oll vas in ae von V San 41
erungsver
o einutzungswert

an der
üdflügel Zimmer Nr 45 ver

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 22 Januar 1909 in das Grund

2130

37 der Gemeinſchaft die in Anſehung
elegenen im Grundbuche von

eit der Eintragung des Verſteigerungsver
des

1 Bankiers Julius 827 aus Dölau
udemann aus Ddlau

ax Becker in Lannrf
eingetragenen bebauten Grundſtücke Gaſthof zu den Drei Linden
tbl 2 Parz 745/90 746/90 710/90 von zuſammen 20 a 77

ölau

qm
von 1767 beſte t ſollen dieſe

mittags Uhr durchaſthof zu den Drei Linden

iſt am 169 Januar 1909 in das
r

tögericht Abil 7
Konkursvorfahren
Das Konkursverfahren über das

Nachlaßvermögen des Bergbau
unternehmers Wilhelm Lenſcher

zu Halle a S wird nach erfolgter
lbhaltung des Schlußtermins

hierdurch aufgehoben
a den 30 Januar 1009

Königl Amtsgericht Abt 7
Konkursverfahren

Ueber das Vermögen des Buch
druckereibeſitzers OskarGeſchke
alleinigen Jnhabers der einge
tragenen Firma Buch und
Kunſtdruckerei ntenderg

Jnhaber Oskar Geſchkein HallesS

wird heute am 3 Fe
bruar 1909 vormittags 10 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Friedrich Ca
row in Halle a Wilhelmſtr 4
wird zum Konkursverwalter er
nannt

Konkursforderungen ſind bis
zum 21 März 1909 bei dem Gericht
anzumelden

s wird zur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des er
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubiger
ausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im 8 132 der Konkurs
ordnung v a Gegenſtände
auf den 4 März 1909

vormittags 10 Uhr
und zur Prüfung der ange
meldeten Forderungen auf

den 30 283 1909
vormittags 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
oſtſtr 13 17 Erdgeſchoß links
üdflügel Zimmer Nr 45 Termin

anberaumt
Allen Perſonen welche eine zur

Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs
maſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Ge
meinſchuldner zu peragbfolgen
oder zu leiſten auch die Ver
flichtung auferlegt von dem Bebe der Sache und von den For

derungen für welche ſie aus der
Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkurs
verwalter bis zum 1 März1909 Anzeige zu machen

Halle a den 3 Februar 1909
Der r reiberdes Königlichen Amtsgerichts

lbteilung 7

Bekanntmachung
betreffend den Verkauf von

ſtädtiſchen Bauſtellen
Die im Eigentum der Stadt

gemeinde Eilenburg befindlichen
an der Bismarckſtraße zwiſchen
der verlängerten Schrecker und
der verlängerten
belegenen 3 Bauparzellen von ca
605 qm 443 qm und 593 qm ſollen

vormittags 11 Uhr
im Rathauſe Zimmer Nr 1

meiſtbietend verkauft werden
Die Bauſtellen liegen direkt

gegenüber dem Seminarneubau
in unmittelbarer Nähe des Real

ymnaſiums und eignen ſich be
onders für Errichtung von Pen

ſionswohnungen und Geſchäfts
läden Die Verkaufs bedingungen
ſind im Stadtbauamt hZimmer Nr 21 zur Einſicht
arusgelegt und können für 0,30 Mk
bezogen werden 87Eilenburg den 12 Jan 1909

Der Magiſtrat

Geldverkehr

10000 Mark
ſofort von gut ſituiertem Geſchäfts
mann im Zentrum der Stadt zur
2 Stelle geſucht Gefl Off unter
V 3435 an die Exped d Ztg

8000 Mk
2 Stelle hinter Bankgeld auf

r ez ort oder ſpäter geſuchtOff unter O 3373 an die xp

Geld Darlehn n
ibt ſchnellſens Mareuns BerVornholmerſir 9 a Rüap

Hypotheken
auf verm Grundſt in gut Lag

von V c zu c un
Die PolizeiVerwaltung MagdeburgA an Punort 9157

Kranoldftraße

am Dienstag d 9 März d J

Ziegelei Verkauf

Das zur Ed Patzsehke ſchen
Konkursmaſſe von ar genkerß ge
hörige ſeit 20 Jahren in Betrieb
befindl Handſtrichziegeleigrund

abrikatten Std von d 33 000
Einwohner zählenden Induſtrie
ſtadt Zeitz bin ich beauftragt
ſof z Verkauf z bringen Zu dem
Beſißtume gehören ca 3 ha Areal
dav ausgebeittet mit 5 m hob

Lehmbeſt 90 em Abraum All
erford Betriebsinvent vorhand
Letzt Jahres umſatz 333000 Mauer
ſteine Reflektanten wollen ſich
mit mir in Verbindung ſetzen
Hermann Ott vereid Verſteig

Zeitz Kalkſtraße 23

Vermietungen

Eckladen
event mit daranſtoßender modern
einger Wohnung im äußeren
aufſtreb Stadtteil Halles ſehr
lebhafte Lage paſſend für Woll
u Weißwaren Drogerie Klemp
nerei ufw ſofort oder ſpäter zu
vermieten Preis mit Wohnung
600 Mk Offerten mit Angabe der
Geſchäftsbranche unter E 3397
an die Exped d Ztg 2121

Felſenſtraße 23 I Et
5 Zimmer nebſt Küche Bad u

Zub 1 April 09 zu verm
22 äh Dzlanergygrtſteinfa rik

G m b Grünſtr 31 1503
Berlin 2 I

Bureauräume ev als Wohng
für zubig Leute 3 gr helle Zim
Küche Spk Jnnenkl gr Korr
Bodenſt Keller 4 f 600 6 z vrm

m ÄÜ eOftene Stellen
Männliche

Ein jüngerer gut empfoh
lener Kommis
Hotter Verkäufer
für Kolonialwaren Geſchäft
zum 1 Aprnl verlangt
Gustav Kamnpfhenkol
Wittenberg Bez Halle

e e eür Kontor u Lager geſuchtAbſchrift der Zeugniſſe und
Lebenslauf unt B J 3812 bei

J Rud Moſſe Halle niederzul
J Zeugn e werd nicht zurückgeſ
Jatel Hausdiener
i te alt p ſofort e uvt

atte rewir e ittgnt35 Lehrling
o Sohn achtbarer Eltern geſucht

Selbſtgeſchriebene Offerten unter
U 3433 an die Expedition

ahrling für das kaufmänniſchez FIne Bureau m gut Schul
bildung ſucht

Erust Vieweg
Schmiedelehrling

Saft Junge achtbarer Eltern
w Luſt 958 S Schmiedehandw z
erlern find Stell b R Medewisen
Schmiedemſtr i Lieskau b Dölau

2

Weibliche

Jüngere Kinderfrau

mit guten Zeugniſſen zunicht ganz t Kindern
zum l April geſucht

te insFrau ch hen hat rin
nhalt

F Sauberes

Dienſtmädchert
nicht zu jung zum 1 März für
beſſeren Privathaushalt geſucht

Germarſtr 3 vart

tück verbund mit Jementwaren

Veſ i Nah daſ I Etg links

leitender Stellung und feinſten

an

e c z

m J7

Der beste Glühstrumpt
Voereinigt grosse Haltbarkeit mit bbehreter Leuehbtkraft 2
Koht zu haben in allen etnseblägigen Geechüften die daron

das rote Auer Löwen Plakat Kenntlich etnd

Auergesellschaft Berlin O 17
E

7 J 2 r

Jede ſtrebſame Perſon ſichert ſich auf Jahre hinausEinkommen ohne Kapital Wir vergeben an ein hoh

Leute aller Stänmcle
die Vertretung f Ort Stadt oder Bezirk f unſern großgJ Maſſenartikel den jeder Haushalt Geſchä tsmann e ſagt e
ärmſte Tagelöhner täglich braucht Der Artikel wird nicht u

einmal gekauft ſondern muß immer wieder nachbezogen w erd en
daher rieſiger Umſatz

Auskunft koſtenlkos Man ſendeAuffchrift K B 10 an Annoncen Exped
in Straßburg Elſaß

Herr A Y in M fchreibt Geſtern erhielt ich das Paket u muß
J ſagen daß es ein wirklich guter Artikel iſt mit dem ſich viel Gelt
h verdienen läßt es hat aber auch fed Käufer ſeine Freude daran Jch
J habe ſogl mit dem Verkauf begonnen u am erſten Tage 29 rein

verdient Für dieſen Artikel bin ich Jhnen ſehr dankbar
Herr K M in C ſchreibt Die Sendung habe ich em fangenkonnte aber erſt Dienstag morgen anfangen zu verkaufen An

dem Morgen habe ich von 10 12 Uhr 11,80 verdient
Solche Kundgebungen erhalten wir täglich

c

Nicht zu junge Mädchen mit guter Figur können als

Lernende
in meiner Konfektions Abteilung bei Vergütung eintreten Solche
die ſchneidern können erhalten den Vorzug

Bruno Freytag Halle a S

per Poſtkarte mil
on Danbe c

Für einen jungen Mann aus ſehr guier Familie Aus
länder 18 Jahre alt welcher nach beſtandenem Maturium ein

I Semeſter eine landwirtſchaftliche Schule beſucht hat wird ein

größerer 2107land wirtſchaftlicher Betrieb
J mit Rübenbau geſucht in welchem ſich derſelbe eine 2 jährige

Antritt möglichſtlandwirtſchaftliche Praxis aneignen könnte
ſchon am 15 Februar d Js

Reflektanten werden erſucht sub Ohiffre U 5693 nähere
J Angaben an die Haasenstein Vogler Magdeburg zumachen und anzugeben welche Gegenleiſtung beanſprucht wird

e
Woeihbliche

ür 16jähr Waiſe p 4 Stellb beſſ h Meer ar cht
alt Gefl Off u G 3399 a d E d Bl

Anſtänd Madchen J ſucht
1 April Stellung bei ält r

Gesucht zum 1 April ein
junges gebild Mädohen als

Stütze
nieht unter 20 Jahre
Dasselbe muss im Kochen und
Weissnäuhenm gut bewandert
in Familienansehluss u aar oder ws Roje
810 t Zeugn vorh err l ein Bitterfelder Chauſſee

Stadtgut Naumburg a
Gr Salzstrasse 35 parbt

h L

Geſucht zum 1 März ein nicht
zu junges Mädchen als Stütze
im Kochen u Nähen bewandert

Jg Mabchen v ausw ſ Stellbei in Dame od Ehep Selb
iſt bish als Stütze in beſſ Hauſe
gew ff u T t 518 an d Ex

tellonvermittlungfür h Verkäuferin
gen e un hen Konroriſtinnen Maſchinen

z l T i berinnen u Lehrmädchen wendolf Moſſe Torgan 2168 Unente von 19 8 Uhr Unelttich ſür Geſchäftsinhaber eel Unterricht
allen Handelsfächern

x Aelteres gewandtesFurchgnt t gut tagt pur
eſucht Stubenmädchen wird maſchine u Stenographie De2 gehen Nur ſolche mit guten und Aboendkurſo Ken

i üte GrL Zeugniſſen wollen ſich zwiſch n r weibl Angeſtu b bei Ulrichſtraßs 16 Eing Bolberge
d Frau Rechtsanwalt Reroldüleſtr 16 T Stellen ſuchen a

n 22 201 Mädchen welch hen
T köchen ältere u jüngereStellen Gesuche e e eMännliche n u äter Zimmermäd on

r Hotel tellenvermittlerin
lene Sens elbeigerie s

Fornenm
ſicht

wirkt ein zartes reines enes jugendfriſches Au ken

weiße ammetweiche Hau
ſch öner Teint

Alles die erzeps

Steckenpferd Lilienm

gung
odre 372

Ein junger Mann
20 Jahre alt ſucht Stellung p
ſof od u n einem beſſerenMaterialw Geſchäſt mit Kontor
Gefl Offerten unter R 3071 an
die Exped d Ztg 2088

Zei ner
t Stellung Off
an die Exped

ich echt
penlv Bergmann 4 Co Rabe

a 9 de Pfg in Halle n

rot rischer en gaiig

I J 2 Jahren e nſe t uev auch für Reiſean hiavoif Moſſe Halle a S

T chtiger h fei slohKaufmann Damontuoh
mit langjährigen Erfahrungen in le Hualität in neueſten Kern

Walat7 PromenadenmpfehluugenEmpfehlung ſucht irgend e oder b
ung oder
weisbar rentablem Unternehmen

eine danernve Pertranuensftel
etei igpna an nach

uugſtoffe t errenue t b i ſebes Ma
Gefl u unter B S 3778 an reiNudol Pro

Moſſe Halle 2164 Max Nieomor Sompert
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